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TERMINE IN
BERNE

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Berne
7.30 bis 13.30 Uhr, CVJM-Räu-
me am Breithof: Kinderferienbe-
treuung des CVJM-Sozialwerks
Wesermarsch und der Familien-
und Kinderservicebüros Elsfleth
und Berne
Neuenkoop
10 bis 18 Uhr, Arboretum: geöff-
net

VEREINE

Berne
17 bis 20 Uhr, Tennisanlage am
Schulzentrum: Training der Da-
men, Tennisverein Berne

AUSSTELLUNGEN

Berne
14.30 bis 17.30 Uhr, Altenpfle-
geheim Kückens: „Was heißt
schon alt?“ (bis 9. August)

ABFALLENTSORGUNG

8 bis 12.30 Uhr und 13 bis
16.30 Uhr, Recyclinghof: geöff-
net

KIRCHEN

Berne
8.30 bis 12 Uhr, Büro der evan-
gelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Berne: geöffnet

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Bettingbühren
ab 7.30 Uhr, Reithalle: Reittur-
nier (mit Kreismeisterschaften),
Reitverein Bettingbühren
9 bis 16.30 Uhr, Johanniter-Un-
fall-Hilfe: Erste-Hilfe-Kursus
(Teilnahme nur noch vorheriger
Anmeldung)
Glüsing
ab 11 Uhr, Storchenpflegesta-
tion: Sommertreffen
Neuenkoop
10 bis 18 Uhr, Arboretum: geöff-
net
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

APOTHEKEN

Hammersbecker-Apotheke,
Georg-Gleistein-Straße 93, Au-
mund, Telefon 0421/663180

AUGENÄRZTE

Von 18 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst unter Telefon
0441/21006345; außerhalb
dieser Zeit Notfallrufnummer
116117

ÄRZTE

Lemwerder
Bereitschaftsdienstpraxis im
St.-Josef-Stift, Delmenhorst,
Westerstraße 10, Telefon
116117, Sprechstunde von 15
bis 22 Uhr
Berne
Bereitschaftsdienstpraxis in Ol-
denburg, Auguststraße 16, Tele-
fon 0441/75053, Sprechstun-
de von 16 bis 23 Uhr

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Telefon 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE FÜR DIE WESER-
MARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
Telefon 112 oder
Telefon 0441/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser,
Telefon 04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

Krabbel-Kutter läuft vom Stapel
KINDERBETREUUNG Lürssen startet eigene Betriebskita – Kooperation mit CVJM

15 Plätze stehen ab Sep-
tember in einer neuen
Gruppe im CVJM-Kin-
dergarten zur Verfügung.
Dafür entsteht ein neuer
Anbau.

VON FRIEDERIKE LIEBSCHER

LEMWERDER – Es ist nicht zu
überhören: In der CVJM-Kin-
dertagesstätte in Lemwerder
wird gebaut. Der Lärm der
Bohrer ist hochwillkommen.
„Dieser Krach ist Musik in
meinen Ohren“, sagt Leiterin
Sabine Schulz. „Er bedeutet,
dass es bald losgehen kann.“
Und so ist es: Im Septem-

ber startet in der Einrichtung
die Betriebskita der Lürssen-
Werft – ein Pilotprojekt in der
südlichen Wesermarsch. Das
CVJM-Sozialwerk, Lürssen
und die Gemeinde Lemwer-
der haben für die Planungen
eng zusammengearbeitet und
gemeinsam ein Konzept er-
stellt.
Um Platz für die neue

Gruppe zu schaffen, entsteht
momentan ein Anbau am
Kita-Gebäude. Durch Umbau-
maßnahmen am CVJM-
Wohnheim entstehen außer-
dem neue Schlaf- und Essens-
räume. Die Kosten für diese
Startinvestitionen zahlt das
Unternehmen.
15 Plätze für Kinder bis drei

Jahre werden in der neuen
Gruppe zur Verfügung stehen.
Zehn davon sind für Kinder
von Lürssen-Mitarbeitern re-
serviert, die übrigen fünf wer-
den frei verteilt. Elf Plätze sind
bereits belegt, die Betreu-
ungszeit geht von 7 bis 17 Uhr.
Für die neue Gruppe wurden

vier neue Erzieher eingestellt.
„Wir haben vorher eine Be-

darfsabfrage bei unseren Mit-
arbeitern gestartet. Das Inte-
resse der Mitarbeiter ist groß“,
berichtet Lena Ströbele, Per-
sonalleiterin der Lürssen-
Werft. „Für uns bringt die Ein-
richtung der Kita auch einen
Vorteil bei Bewerbern. Eine
Mitarbeiterin hat sich jetzt

aufgrund unseres Angebots
der Kinderbetreuung für
unser Unternehmen entschie-
den. Das bestärkt uns in unse-
rem Bestreben, Familie und
Beruf noch besser vereinbar
zu machen.“
Profitieren würde von dem

neuen Angebot auch der Ort
Lemwerder – weil junge Fami-
lien und Fachkräfte angelockt

würden. „Das Konzept wäre
nicht aufgegangen, hätten wir
mit der Gemeinde und dem
CVJM nicht sehr flexible Part-
ner“, so Ströbele.
Über das gelungene Projekt

und die gute Kooperation in
Lemwerder freuen sich auch
Bürgermeisterin Regina Neu-
ke und CVJM-Geschäftsführer
Holger Knoop.

Personalleiterin Lena Ströbele (links) stellte am Donnerstag mit Vertretern von CVJM und
Gemeinde die neue Betriebskita vor. BILD: FRIEDERIKE LIEBSCHER
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LEUTE VON HEUTE

Bilanz und
Besichtigung

E ine positive Bilanz des
traditionellen Vogel-

schießens hat jetzt die Dorf-
gemeinschaft Bäke und Um-
gebung gezogen. Wie die
Vorsitzende Meike Schröder
derÐ mitteilte, freuten sich
die Gäste nicht nur auf span-
nende Schießwettbewerbe,
sondern auch über Spiele für
die Kleinen und die Gelegen-
heit zumKlönschnack für die
Großen bei Kaffee und Ku-
chen oder Bratwurst und
Pommes und einem kühlen
Blonden.
DasMannschaftsschießen

gewannen „Die drei Muske-
tiere“, auf dem zweiten Platz
landete das Team der Feuer-
wehr Köterende, während
die Mannschaft des Heimat-
vereins Wöschenland auf
dem dritten Platz landete.
Eske Heidenreich gewann
das Vogelschießen der Kin-
der, bei den Erwachsenen
lieferten sich ThomasMüller

und Jörn Pape einen span-
nenden Wettkampf, den Tho-
mas Müller erst im Stechen
für sich entscheiden konnte.
Bei der amerikanischen

Versteigerung bekam Sabine
Haye aus Holle den Zuschlag.
Sie ersteigerte sich eine Palet-
te mit vielen nützlichen Deko-
Sachen für zu Hause. Wäh-
rend des Schießwettbewerbs
hatten die kleinen Gäste der
Dorfgemeinschaft großen
Spaß auf der Hüpfburg, beim
Dosenwerfen oder mit dem
Kegelspiel. Meike Schröder
und mit ihr der gesamte Vor-
stand waren sehr erfreut über
die fleißigen Helfer, die bei
den Vorbereitungen für das
Vogelschießen und später bei
den Abbauarbeiten tatkräftig
mit angepackt haben. Nun
freuen sich die Mitglieder der
Dorfgemeinschaft auf das
Grillfest am Freitag, 21. Au-
gust. Und noch viel mehr auf
die Geburtstagsparty zum 30-
Jährigen Bestehen der Dorfge-
meinschaft, die am Sonn-
abend, 14. November, ab 20
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus gefeiert wird.

Geselligkeit, politischer
Meinungstaustausch und

entspanntes Radeln – das sind
die Zutaten der alljährlich im
Sommer angebotenen Fahr-
radtour des CDU-Gemeinde-
verbandes Lemwerder. Im-
merhin 82 Teilnehmer trafen
sich zum Start mit ihren Zwei-
rädern vor dem Rathaus in
Lemwerder. Den ersten Zwi-
schenstopp an der Flughafen-
straße nutzte der Vorsitzende
des GemeindeverbandesWolf
Rosenhagen, um über die

Die Fahrradtour des CDU-Gemeindeverbandes Lemwerder
begann auf dem Rathausplatz. BILD: WOLF ROSENHAGEN

Baumaßnahme bei Abeking
und Rasmussen sowie die be-
absichtigte Verlegung der
Flughafenstraße in Richtung
Deich zu informieren. Von
den Gästen wurde der drin-
gende Wunsch nach mehr
Parkplätzen in diesem Bereich
vorgetragen.
Auf dem Ritzenbütteler

Sand – der zweiten Raststa-
tion – erläuterte Rosenhagen
den Stand der Planungen für
dieses Gebiet: Hier sollen Flä-
chen als Grünflächen und für
den Gemeinbedarf gekenn-

zeichnet und ausgewiesen
werden.
Sehr interessant fanden

die Gäste die Besichtigung
des Mündungsschöpfwerks
in Motzen. Bernd Döhle und
Jürgen Busch vom Wasser-
und Bodenverband Stedin-
gen erläuterten den Gästen
die Technik und Bedeutung
des Schöpfwerkes für die Be-
und Entwässerung der Ge-
meinde.
Beim abschließenden ge-

mütlichen Beisammensein
auf dem Hof Sosath sprach
die CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelü-
schen, zu deren Wahlkreis
die Wesermarsch gehört,
über die Eurokrise und Grie-
chenland. Grotelüschen
konnte überzeugend ausfüh-
ren, dass es im Bundestag
zuerst einmal um die Frage
geht, ob es sinnvoll er-
scheint, überhaupt weiter
mit Griechenland zu verhan-
deln. Für ihre Meinung, dass
Griechenland eine Chance
auf weitere Verhandlungen
bekommen sollte, bekam sie
von ihren Zuhörern Beifall.

Besucher können viele Jungtiere beobachten
STORCHENPFLEGESTATION Sommerfest an diesem Sonnabend – Spenden für Büfett

BERNE/WEW – Für reichlich
Nachwuchs haben die Störche
gesorgt, die in der Storchen-
pflegestation Wesermarsch in
Berne-Glüsing, Storchenweg
6, untergekommen sind. Es
gibt also viel zu beobachten,
macht Udo Hilfers, Leiter der
Station, Lust auf einen Be-
such. Und der bietet sich an
diesem Sonnabend an, denn
dann lädt Hilfers mit seinem

Team zum alljährlichen Som-
merfest ein (die Ð berichte-
te). Beginn ist um 11 Uhr.
„Wir freuen uns auf anre-

gende Gespräche bei Kaffee
und Kuchen und auf ein we-
nig Fachsimpelei“, sagt Udo
Hilfers. Sollte es wider Erwar-
ten am Sonnabend regnen,
muss niemand den geplanten
Besuch der Station verschie-
ben – es werden für alle Fälle

zwei Zelte aufgebaut, die im
Notfall Schutz bieten.
Für Getränke sorgen Udo

Hilfers und sein Team. Sie
würden sich deshalb – wie in
den zurückliegenden Jahren –
über Kuchenspenden oder
kleine Häppchen sehr freuen.
Diese Leckereien sollen zu
einem Büfett aufgebaut wer-
den, zu dem dann alle Förde-
rer und Mitglieder sowie alle

interessierten Besucher recht
herzlich eingeladen sind.
Die Storchenpflegestation

in der Gemeinde Berne ist
eine private Initiative zum
Schutz des Weißstorches und
seines Lebensraumes. Zu den
Tätigkeiten der ehrenamtli-
chen Betreuer gehören Berin-
gung, Erfassung, Betreuung
und Pflege sowie Biotop- und
Artenschutzmanagement.

Dreister
Einbruch
in Berne
BERNE/WEW – Die Polizei mel-
det einen besonders dreisten
Einbruch in ein Einfamilien-
haus an der Berliner Straße in
Berne. Die urlaubsbedingte
Abwesenheit der Bewohner
haben die Diebe nach Anga-
ben der Polizei genutzt, um
sich in der Nacht zu Mittwoch
längere Zeit in dem Haus auf-
zuhalten. Sie hatten sich zu-
vor mit Hilfe von Hebelwerk-
zeug Zutritt verschafft. Akri-
bisch seien alle Räume durch-
sucht und diverse Behältnisse
geöffnet worden. Mitgenom-
men haben die Einbrecher
Elektronikgeräte, Laptops,
Fotoapparat und wichtige Do-
kumente.
Das Diebesgut wurde in

einen grauen BMW 318 D mit
dem amtlichen Kennzeichen
CLP-AD 238 abtransportiert.
Den Schlüssel hatten die Täter
im Haus gefunden. Die Polizei
bittet um Zeugenhinweise
unter t 04401/9350 oder
untert04406/220.
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FAMILIENCHRONIK

KARL AUGUST ERDMANN
23.5.1944 - 7.7.2015

27804 Berne

Traueranzeige heute im
Ð -Familienteil, Seite 17

Anzeige

Beilagenhinweis
Ihrer heutigen Ausgabe
liegt folgender Prospekt bei:

Wir bitten um freundliche
Beachtung.

Groteluasma06
Textfeld
Nordwest-Zeitung, 31.07.2015



